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Der Spaghetti-Stuhl
wird 60
Der weit herum bekannte Altorfer
Liegestuhl wurde 1948 von Huldreich

Altorfer entwickelt und von der
Schweizer Metallmöbelfirma seines

Vaters vertrieben. Der mit farbigen
Kunststoffkordeln bezogene Stuhl

hatte damals ein festes Untergestell
und war nicht zusammenklappbar.

In den frühen fünfziger Jahren wurde

die Konstruktion um zwei Gelenke

an Liegefläche und Grundrahmen
erweitert. Von Max Bill 1964 mit dem

Prädikat «Gute Form» ausgezeichnet,

ist der bequeme wie robuste Liegestuhl

heute ein Klassiker im Bereich

der Gartenmöbel. Der Stuhl wird seit

1971 durch die Embru-Werke vertrieben

und kann im gehobenen Design-möbel-

Fachhandel bezogen werden.

Das feuerverzinkte Rohrgestell wird

in der Luzerner Stiftung Brändi mit
den Kunststoff-Kordeln bespannt und

ist in den Farben Gelb, Grün, Hellblau,

Weiss, Schwarz und Rot erhältlich.
Embru-Werke, Mantel & Cie

CH-8630 Rüti

www.embru.ch

Tuchschmid AG

CH-8501 Frauenfeld
Telefon +41 52 728 81 11
www.tuchschmid.ch

Markthalle Dietikon
Foto: Dominique M. Wehrli, architekturbild

Partner für anspruchsvolle
Projekte in Stahl und Glas
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